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Zum Thronwechſel in Rußland. 


Nikolaus II. Alexandrowitſch, der nun⸗ 
mehrige Zar, deſſen Bild wir obenſtehend bringen, iſt am 18. 
Mai 1868 zu Petersburg geboren, hat alſo den Thron des 
Ruſſenreichs in einem Alter von noch nicht 26 Jahren beſtiegen. 
Im Unterſchiede von 3 2 n nicht 

Thron erzogen war, eine ehung von Anfan 
an darauf angelegt worden, 0 A a Pd mir 
lich vorzubereiten. Die Oberleitung namentlich feiner wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Ausbildung war den Händen des Generaladjutanten 
Damilowitſch anvertraut. An dem letzteren wird vornehme 
Geſinnung, hoher Verſtand und umfaſſende Bildung gerühmt, 
und wenn ihm auch Trockenheit und der Mangel anregender 
Friſche nachgeſagt wird, ſo war er doch redlich beſtrebt, die 
Ausbildung ſeines Zöglings von jeder einſeitigen Parteibeein⸗ 
fluſſung frei zu halten, was namentlich während der Zeit, wo 
der Dentſchenhaß ins Kraut ſchoß, ſehr ins Gewicht fiel. Auf 
einen anhaltenden Fortbeſtand der maßgebenden Rolle eines 
Pobjedonoszew weiſt dieſe Erziehung jedenfalls nicht ohne 
Weiteres hin. Beim Unterricht wurde der Schwerpunkt in die 
realen Wiſſenſchaften, Mathematik und Geographie, gelegt, die 
eingehendere Behandlung der Geſchichte wurde auf die Gegen⸗ 
wart und die letzten Jahrhunderte eingeſchränkt, die Kenntniß der 
Mutterſprache mit beſonderem Ernſte betrieben. Aber auch mit 
der deut ſchen, engliſchen und franzöſiſchen Sprache und Lite⸗ 
ratur wurde der Thronfolger vertraut gemacht. 5 


Für das Militärweſen hat der jetzige Zar eine beſondere 
Vorliebe nie gezeigt, aber nachdem er 1886 als Lieutenant in 
die Garde⸗Infanterte eingetreten, hat er ſeine Pflichten als 
ſolcher mit großer Sorgfalt wahrgenommen und an den all⸗ 
jährlichen Uebungen der Gardetruppen im Sommerlager von 
Krasnoe⸗Selo ſich eifrig betheiligt. Auch auf anderen Ge⸗ 
bieten war der Thronfolger thätig, ſo bei den Maßnahmen zur 
Linderung des großen Nothſtandes, bei den Berathungen über 
die Aenderung der Landgemeinde Ordnung — er ſoll bei der⸗ 
ſelben für die möglichſte Erhaltung der bäuerlichen Autonomie 
eingetreten fein — und als 3 des mit der Leitung 
des Baues der großen fibirifchen Bahn beauftragten Komitees. 
Bekanntlich hat er, als ſeine Reiſe um die Erde ihn nach 
Wladiwoſtok brachte dort den Bau der Uſſuri⸗Bahn einge⸗ 
weißt. Auf dieſer Reiſe iſt er auch von einer großen Gefahr 
bedroht geweſen. Während ſeines Aufenthalts in Japan machte 
ein dortiger Poliziſt einen Mordanfall auf ihn, welcher durch 
das Gefolge nur eben noch knapp vereitelt werden konnte. 


Wenn der neue Zar ſchon vielfach als „liberal“ und als 
„deutſchfreundlich“ bezeichnet worden ift, jo wird man ſich fürs 
Erſte beſſer mit der Thatſache begnügen, daß kein Grund vor⸗ 
liegt, dem nunmehrigen Zaren eine Voreingenommenheit gegen 
Deutſchland und die weſtliche Kultur überhaupt zuzutrauen. 
Während ſein Vater eine däniſche Prinzeſſin zur Gemahlin 
batte, hat er ſich ſeine Thron⸗ und Lebensgefährtin aus der 
Zahl der deutſchen Fürſtentöchter gewählt. Unter den Prinzen 
des Zarenhauſes ſtand ihm bisher der im Jahre 1865 geborene 
Großfürſt Konſtantin Konſtantinowitſch, Sohn des Großonkels 
des jetzigen Zaren Konſtantin Nikolajewitſch, ein keineswegs im 
Rufe engherziger Orthodoxie ſtehender Prinz, am nächſten. Das 
Weitere müſſen die Thaten des neuen Herrſchers lehren. 


g' erſcheint taglich drei Mal, 
folgenden Tagen jedoch nur zwei Mac, 
Dial. Das u bonnement beträgt viertel⸗ 
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Sonnabend, 3. November. 


Hundertunderſter 


Das Manifeſt des neuen Zaren. 
Das ſchon kurz mitgetheilte Thronbeſteigungs⸗ 
Manifeſt des Kaiſers Nikolaus lautet wörtlich: 

Wir thuen kund allen treuen Unterthanen: Gott hat auf un⸗ 
erforſchlichen Wegen gewollt, dem koſtbaren Leben Unſeres heißge⸗ 
liebten Kaiſerlichen Vaters ein Ziel zu ſetzen. Sein ſchweres 
Leiden wich nicht der ärztlichen Kunſt, noch dem wohlthätigen 
Klima der Krim und jo ſtarb Er in Livadia am 20. Oktober (a. St.), 
umgeben von Seiner Familie in den Armen der Kalſerin und in 
ben Unſrigen. Unſer Schmerz iſt in Worten unausdrückbar, aber 
ihn verſteht jedes ruſſiſche Herz, und Wir glauben, daß an keinem 
Orte des weiten ruſſiſchen Reiches nicht heiße Thränen fließen 
werden um den vorzeitig abberufenen Kalſer, der von ſeinem Lande 
ſchied, das er mit der ganzen Kraft feiner ruſſiſchen Seele liebte, 
und auf deſſen Wohlergehen er alle ſeine Gedanken richtete, weder 
Geſundheit noch Leben ſchonend. 
Rußlands Grenzen wird man nicht aufhören, das Gedächtniß des 
Zaren zu ehren, der die unerſchütterliche Wahrheit und den 
Frieden verkörperte, der kein einziges Mal unter ſeiner Regle⸗ 
rung gebrochen ward. Allein es geſchehe der Wille des Aller⸗ 
höchſten! Uns ſtärke Unſer unenſchütterlicher Glaube an die 
Weis heit der Vorſehung; Uns tröſte das Bewußtſein, daß Unſer 
Schmerz der Schmerz des ganzen geliebten Volkes iſt. Und dieſes 
wird nicht vergeſſen, daß die Kraft und die Stärke des heiligen 
Rußland liegen in ſeinem Einsſein mit Uns und in der unbe⸗ 
grenzten Ergebenheit gegenüber Uns. Wir aber gedenken in dieſer 
ſchmerzlichen, aber feierlichen Stunde des Beſteigung des Thrones 
des ruſſiſchen Reiches und des von dieſem unabtrennbaren Zar⸗ 
thums Polen und Großfürſtenthums Finnland des Vermächtniſſes 
Unſeres verewigten Vaters und geloben, von dieſem Vermüchtniß 
durckdrungen, heilig vor dem Angeſichte des Allerhöchſten, als ein» 
ziaes Biel zu baben das friedliche Wohlergehen und den Ruhm 
Unferes theuren Rußlands und die Förderung des Glückes aller 
treuen Unterthanen. Möge der Allmächtige, welcher Uns zu dem 
hohen Berufe auserſehen, Uns Hllfe gewähren. Indem wir heiße 
Gebete zum Throne des Allexhöchſten Herrſchers, für die reine 
Seele des Verewigten ſenden, befehlen Wir Unſeren Unterthanen 
den Treueid zu leiſten Uns und Unſerem Thronfolger dem Groß⸗ 
fürſten Georg Alexandrowitſch, der auch den Titel des Thron⸗ 
folgers und Zeſſarewitſch führen wird, bis es Gott gefallen wird, 
Unſere bevorſtehende Vermählung mit Prinzeſſin Allx von Heſſen⸗ 
Darmſtadt mit der Geburt eines Sohnes zu ſegnen. 

Gegeben Livad ia, den 20. Oktober 1894. 

Nikolai. 


Im Nachſtehenden geben wir die zahlreichen Depeſchen 
wieder, die über die Beileidskundgebungen, die bevorſtehenden 
Trauerfeierlichkeiten, die Thronbeſteigung, ſowie die überhaupt 
Angeſichts der ruſſiſchen Ereigniffe in Europa herrſchende 
Stimmung berichten: 

Berlin, 2. Nov. Daß die Bevölkerung vom Tode des 
Zaren Alexanders III. wirklich ergriffen ſein ſoll, wird Nie⸗ 
mand vorausſetzen. Eine allgemein menſchliche Theilnahme iſt 
gewiß wahrzunehmen, und die äußerlichen Veranſtaltungen der 
Trauer machen einen würdigen Eindruck, dem auch das 
Publikum nicht entzieht. Wenn auf den öffentlichen Gebäu⸗ 
den die Fahnen halbmaſt wehen, ſo wirkt das bereits; es 
nimmt die Sinne gefangen. Aber als Uebertreibung muß es 
bezeichnet werden, wenn einzelne Blätter von tiefem Schmerz 
und Erſchütterung der Menge reden. Zahlreiche Neugierige 
haben den ganzen Tag das ruſſiſche Botſchaftspalais umſtan⸗ 
den, wo es bei der Auffahrt des Kaiſers, verſchiedener 
Prinzen, der Miniſter, Botſchafter und Mitglieder der Hofge⸗ 
ſellſchaft allerdings genug zu ſehen gab. Die Volksſeele, um 
das ollzu beliebte Wort auch einmal zu gebrauchen, bleibt un⸗ 
berührt. Hiervon zu trennen iſt jedoch das politiſche Inter⸗ 
eſſe, das in der That tief geht, auch in den 
breiten Maſſen. Die Empfindung iſt ſtark, das der 
ruſſiſche Thronwechſel auf die Beziehungen der Mächte 
untereinander ſehr erheblich einwirken kann. Zar 
Nikolaus II. begegnete ſomit einem intenſiven Intereſſe, das 
ſich zunächſt in offenbarer Sympathie für ſeine Perſon und 
die ihm zugeſchriebene mehr liberale Anſchauungsweiſe bekundet. 
So macht denn auch das Manifeſt des neuen Zaren einen 


vortrefflichen Eindruck. Derartige Kundgebungen beim Antritt] Bild 


einer Regierung ſoll man zwar nicht auf die Wagſchale legen. 
Sie pflegen einen konventionellen Zug zu haben. Immerhin 


weht in dem Schriftſtück ein anderer Geiſt als in der Prokla⸗ 8 
mation, mit der der jetzt verſtorbene Zar vor dreizehn Jahren M 


hervortrat. Damals wurde das Bekenntniß abgelegt im Ge⸗ 
horſam gegen die Stimme Gottes die Zügel feit zu faſſen und 
im Glauben an die Kraft und Wahrheit der ſeloſtherrſchenden 
Gewalt dieſe Gewalt zu befeſtigen und vor allen Anfechtungen 
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zu bewahren.“ Zwar erklärt der Nachfolger, erfüllt zu fein 
vom „Vermächtniß des entſchlaſenen Vaters“, aber er ſiellt 
andere Ziele als fein Vorgänger hin, die „friedliche Entwicke⸗ 
lung“ und die „Beglückung aller unferer treuen Untertanen“. 
Nichts hindert, dieſe Zuſagen im günſtigen Sinne zu verftehen. 
Freilich gehört Sanguinismus dazu, um gleich eine entſchie⸗ 
dene Wendung der ruſſiſchen Politik zu erwarten. Erſt von 
der Wahl der Rathgeber, die der Zar berufen wird, ſollte man 
das Urtheil über die mögliche weitere Entwickelung abhängig 
machen. 

Die Morgenblätter melden: Der Kaiſer ernannte den 
Zaren Nicolaus II. zum Chef des Kaiſer Alexander⸗ 
Garde⸗Grenadier⸗Regiments. 

Paderborn, 2. Nov. Heute Abend reift eine Abord⸗ 

nung von 4 Offizieren des Wehfältihen Huſarenregiments 
Nr. 8, deſſen Chef der Kaiſer Nikolaus II. von Rußlond fit, 
zur Theilnahme an der Belſetzung des Kaiſers 
exander nach Rußland ab. 
Karlsruhe, 2. Nov. Der Großherzog und die Großherzogin 
nahmen mit ſämmtlichen Mitgliedern des großherzoglichen Haut, 
den Staatswürdenträgern, dem preußiſchen Geſandten von 
Etſendecherx und dem kommandirenden General v. Schlich⸗ 
ting heute Mittag in der ariechiſchen Kirche zu Baden-Baden 
an dem Trauergottesdienſt für den Kaiſer 
Alexander von Rußland theil. 

Dresden, 2. Nov. In des Königs reiſt Prinz 
riedrich Auguſt zu den Beiſetzungs feierlich ⸗ 
eiten nach Petersburg. 

Wien, 2. Nov. Der Kalſer von Defterreich erhlelt in Gödöllö 
durch eine direkte Depeſche der ruſſiſchen Kaiſerfamilie die Nach⸗ 
richt von dem Ableben des Zaren. Die Mitglieder des 
diplomatiſchen Korps kondolirten theus perſönlich dem xufftichen 
Botſchafter theils zeichneten ſie ſich in die aufgelegten Kondole 
liſten ein. Unter den Kondolirenden befand ſich auch der Oberk- 
bofmeiſter Prinz Hohenlohe, der Präſident des Abgeordneten⸗ 
bauſes Chlumecky ſowie zahlreiche Würdenträger. 

„2. Nov. Hieſige Blätter rühmen die wahre Frledensliebe 
des verſtorbenen Katjerd von Rußland. Die Trauer des 
Hauſes Romanow laſſe auch Ungarn nicht unberührt. Die un⸗ 
gariſcke Nation habe ihn ob feines Regierungstalentes und ſeiner 
hervorragenden menſchlichen Eigenſchaften hochgeſchätzt und nehme 
an der Trauer des ruſſiſchen Volkes Antheil. 

Rom, 2. Nov. Die Nachricht von dem fo frühzeitigen Hin 
ſcheiden des ruſſiſchen Kaifers, des erlauchten Friedens⸗ 
fürſten, bat in ganz Italien aufrichtigen Schmerz hervorgerufen. 
Die königliche Familie, der Papſt, die italteniſche Regierung, die 
Sekretariate des Staates und des Vatikans fondolirten tele⸗ 
graphiſcc. Die öffentlichen Gebäude haben halbmaſt geflaggt. Die 
boden Würdenträger ſchrleben ſich auf den in der ruſſiſchen Bot⸗ 
ſchaft ausliegenden Bogen ein. Mittags findet in der Kapelle der 
ruſſiſchen Bolſch ft ein Gottesdtenſt für das Botſchaftsperſonal ftatt. 

Paris, 2 Nov. Die Budget⸗Kommiſſion und bie 
onderen zuſammenberufenen Kommiſſtonen der Kammer hoben 
ihre Steungen zum Zeichen der Trauer für den Zaren 
auf, ebenſo haben der Kaſſationshof und der Appellhöf ihre Ver⸗ 
handlungen ſiſtirt. Das Bureau des Generalraths der 
Seine, welcher zu dieſem Zwecke heute eigens zuſammentrat ſandte 
an die Katſerin⸗Wittwe von Rußland eine Kondolenzadreſſe. Der 
Muntkzipalrath beſchloß ebenfalls eine Adreſſe an die kalſer⸗ 
liche Famille und einen Kranz zu überſenden und hob ſodann zum 
Zeichen der Trauer die Sitzung auf. 

Paris, 2. Nov. Die Gemahlin des Präſidenten Caſimir⸗ 
Perter fandte im Namen der franzöſiſchen Frauenvereine ein 
Beileids⸗Telegramm an die Kalſerin von Ruß⸗ 
land. — In das im ruſſiſchen Botſchaftspalais aufliegende Regifter 
Fragen Ra auch die Botſchafter Deutſchlands und Oeſterreich⸗ 

ngarns ein. 

Paris, 2. Nov. In Folge eines heute Vormittag gefaßten 
Beſchluſſes des Minlſterrathes wohnten der Präſtdent En fi a 
Berter, der Minifterpräfident Dupuy und ſämmtliche Mintſter 
in der ruſſiſchen Kirche dem Trauergottesdlenſt für den 
Zaren bel. Sodann degaben ſich Caſimir⸗Perſer und die Miniſter 
nach dem Pantzeon zum Grabe Carnots. Der Miniſterrath wird 
ſich beute Nachmittag zu einer außerordentlichen Sltzung ver⸗ 


ſammeln. 
2. Nov. Die Mintfter traten heute Nachmittag voll⸗ 


Paris, 
zählig in Elpſee zuſammen, um ſich mit den anläßlich des Todes 
des Katſers Alexander zu treffenden Dispofittonen zu 
chäftigen. Sämmtitche offiziellen Empfänge werden abgela 
werden, die Trauerflaggen werden bis nach der Beerdigung de 
ee „Journal officiel“ wird morgen mit Trauerrand 

Eine Anzahl von Deputirten wird beantragen, daß die Kammer 
elne Deputation von 12 Mitgliedern zu dem 8 egräbniß des 
Kalſers Alexander entſende. 

Mistell wird gemeldet: Die Regierung traf angeſichts der 
ruſſiſchen Ereigniſſe Maßnahmen, um zu perbindern, daß die 
Spekulatton ſich unerlaubter Manöver bediene. Die Voltzet 
erhielt Inſtruktlonen, ſtreng alle Geſchehniſſe 10 überwachen, die 
unter Art. 419 des Strafgeſetzes fallen. elbe abndet die ade 
ſichtliche Ausſtreuung falſcher und verleumderkſcher Gerüchte, die 
ung von Ringen ꝛc. mit Gefängniß oder Geldbuße. 

„ 2. Nob. Alle Blätter, von denen viele mit Trauerrand 
erichtenen find, geben ihrem Bedauern über den Tod des 
atfers Alexander Ausdruck. Der „Figaro“ fagt: 
Die ſchmerzliche Bewegung in Frankreich iſt tief und aufrichtig. 

an betrauert nicht blos den gerechten und guten Menſchen 
ſondern auch den Katſer, der der große Schiedsrichter des Friedens 
geweſeg jet. — Das „Journal des Dsbats? erinnert an die großen 
Eigenſchaften des Kalſers, der ſich nicht gefürchtet babe, das 
Kaiſerreich mit der demokratiſchen Republik zu altiven. Die ge⸗ 
wonnene Erfahrung ſei beweiskräftig geweſen; niemals war der 


— 


8 


am 7. 
8 ans und vierjährigem Ehrverluſt. Der Kaſſer hatte bekannt⸗ 


Eriede deſſer gewährleiſtet. Der 
Impfind ungen Ausdruck. 

London, 2. Nov. In dem Manſionhouſe ſprach der Lord⸗ 
mayor das tiefſte Bedauern der Bürgerſchaft über den 
Tod des erhabenen aufgeklärten Herrſchers aus. Die ganze Welt 
betrauere den Verluſt des Souveräns, deſſen auswärtige Politik 
weitreichend und allgewaltig geweſen ſei. Der Lordmayor erinnerte 
an den Beſuch Kalſers Alexander III. in der City von London 
vor feiner Tbronbeſteigung, an die Verwandtſchaft mit der lönig⸗ 
lichen Familie, und ſprach die Ueberzeugung aus, die Kaiſerin⸗ 
Wittwe und die kaiſerliche Familie würden in ihrer großen Betrübniß 
Troſt finden in der Bekundung des Beileid, welche nirgends auf⸗ 
e ſei als Seitens der City von London. 

openhagen, Nov. er König und der Prinz 
Waldemar werden ſich zu den Belſetzungsfeierlich⸗ 
EA 5 t : H 5 Petersburg begeben; der Tag der Abreiſe iſt noch 
eſtgeſetzt. 

Stockholm, 2. Nov. Nach dem Schluß des heutigen Miniſter⸗ 

rathes hotiete der König und ſpäter der Kronprinz dem ruſſi⸗ 
chen Botſchaftenr Bekleidsbeſuche ab. Der Hof hat heute 
rauer ouf drei Wochen angelegt. 

Bukareſt, 2. Nov. Der Tod des Kaiſers von Ruß⸗ 
land bat bier tiefen Eindruck gemacht. Der Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen drückte dem Miniſter v. Giers telegraphiſch das Beileid 
der zumäniſchen Regierung aus. Der Hof legt eine ſechswöchent⸗ 
liche Trauer an. Montag findet in der Kathedrale ein Requiem 
en König kommt von Sinaia hierher, um demſelben bei: 
zuwobnen. 

Belgrad, 2. Nov. Anläßlich des Todes des Zaren ließ 
der König dem ruſſiſchen Geſandten durch feinen erſten Adjutanten 
ſein Beileid ausſprechen. Die Gemeindevertretung kondolirte in 
Geſammtheit. Der König empfing die erſte Nachricht vom Ableben 
des Kalſers im Theater; ex verließ daſſelbe ſofort. Es iſt eine 
ſechs wöchentliche Hoftrauer angeordnet. 

elgrad, 3. Nov. Der König wird ſich zur Trauer⸗ 
feier nach Rußland begeben. 

Sofia, 3. Nov. In der geſtrigen Sitzung der Sobranje 
erklärte Stotlow, daß er vom Prinzen beauftragt jet, die 
Trauerkunde von dem Tode Kaiſer Alexanders mit⸗ 
3 Vor dem offenen Grabe fet es die Pflicht, daran zu er⸗ 

mern, daß der Verſtorbene ein Sohn jenes Zaren jet, den das 
bulgariſche Volk den Befreier nannte, daß der Verblichene ſelbſt 

etümpft habe für die Freiheit; daß die ganze Welt in ihm eine 

auptſtütze zur Erhaltung des Friedens deweint. Er ſei über⸗ 
zeugt, daß die Volksvertreter den Schmerz des ruſſiſchen Kaiſer⸗ 
dauſes theilen und der Prinz an der Trauer des ruſſiſchen Volkes 
den lebhafteſten Antheil nehmen werde. In allen Kirchen des 
Landes fanden feierliche Gebete für Zar Alexander ſtatt. Die 
Armee werde 8 Tage Trauer anlegen und der Prinz habe an 
Kaiſer Nikolaus II. ein Kondolenztelegramm in ſeinem und des 
Volkes Namen abgeſandt. Schließlich beantragte Stollow als 
Zeichen der Trauer die Sitzung aufzuheben. Der Vorſchlag 
Wurde eln ſtimmig angenommen. 


Deulſchlau d. 

[— Berlin, 2. Nov. [Falſche militäriſche 
Mittheilungen.] Da der Kriegs minkſter einmal 
beim Berichtigen iſt, jo läßt er gleich hinter dem oben be⸗ 
ſprochenen Dementi im „Reichs anzeiger“ nicht weniger als 
ſechs Zurückweiſungen falſcher Nachrichten über Vorgänge 
in der Armee auſmarſchiren. Die Liſte dieſer kurzbeinigen 
Erfindungen iſt wirklich ganz amüſant. Von dem „Offizier 
und Pfannkuchenbäcker jüdiſchen Glaubens“, den eine Ehren⸗ 


„Rappel“ giebt denſelben 


kompagnie der Gandeſchützen mit Bataillonsmuſik feierlich zu 


Grabe geleitet habe, über den „ſehr intelligenten Neger⸗ 
jüngling“ hinweg, der als Ein jährig Freiwilliger in Magde⸗ 
burg eingetreten ſein ſoll, bis zu einem zwei Stunden 
lang in einem naſſen Graben ſtehenden Soldaten und einer 
gar nicht exiſtirenden Garniſon Elbing windet der berichtigende 
humorvolle Minifter einen hübſchen Strauß, den die betreffen: 
den Redaktionen wohl nicht hinter Glas und Rahmen bringen 
werden. Zu den Dementis im Einzelnen iſt weiter nichts zu 
ſagen, indeſſen kann man es mit Befriedigung aufnehmen, daß 
der Kriegs miniſter die falſchen Nachrichten verhältnißmäßig 
ſchnell berichtigen läßt (ſämmtliche bezügliche Mittheilungen 
ſind im Oktober durch die Preſſe gegangen). Früher wurde 
dergleichen entweder gar nicht oder ungehörig ſpät aufgeklärt. 

Berlin, 2. Nov. Welch' innigen Antheil unſer 
Hof und in erſter Reihe der Kaiſer an dem Ableben 


Kaiſer Alexanders III. nimmt, iſt aller Welt bekannt, 


und daß man von dieſer innigen Theilnahme auch in Livadia 
durchdrungen war, geht aus der Thatſache hervor, daß mit 
dem Telegramm, welches dem däniſchen Hofe den Tod des 
Zaren meldete, gleichzeitig eine Depeſche, die Trauer⸗ 
botſchaft enthaltend, vom nunmehrigen Zaren Nikolaus II. 
an Kaiſer Wilhelm II. gerichtet wurde. — In der ruſſi⸗ 
ſchen Botſchaft wird von heute ab täglich um 2 Uhr 
ein Trauergottesdienſt für weiland Kaiſer Alexan⸗ 
der III. abgehalten. Dem heutigen Gottes dienſt wohnten 
zahlreiche hohe Würdenträger, Botſchafter und Geſandte bei. 

— Nach der „Köln. Ztg.“ beabſichtigt Juſtizminiſter 
Schelling ſchon jetzt zu demiſſtoniren, nicht erſt am 
12. Dez. dei Vollendung des fünfzigſten Dienſtjahres. 
Juriſtiſche Kreiſe bezeichnen den Oberreichsanwalt Teſſen⸗ 
dorf als Schellings Nachfolger. Auch der 
Rücktritt des Handelsminiſters v. Berlepſch ſoll nahe 
bevorſtehen. 

— Die „Deutſche Tagesztg.“, das Organ des 
Bundes der Landwirthe, ſchreibt: „Als eine erfreuliche wirth⸗ 
schaftliche Maßnahme begrüßen wir das Amerika gegenüber 
eclaſſene Einfuhrverbot für friſches Fleiſch 
und lebende Rinder, die Hoffnung hinzufügend, daß 


es bald auch auf andere, in geſundheitlicher Hinſicht nicht 


minder bedenkliche amerikaniſche Erzeugniſſe ausgedehnt werden 
möge.“ Gemeint iſt damit zunächſt das Einfuhrverbot von 


amerikaniſchem Schweinefleiſch im Intereſſe der Agrarier. 


4 BVermiſchtes. 

Aus der Reichshauptſtadt, 2. Nov. Das Schwur⸗ 
gericht verurtheſlte die Dienſtmagd Dorothea Schaffraneck, 
welche der vorſätzlichen Brandſtiftung im Dorfe Gatow 
Mai 1894 angeklagt war, zu dreifährigem Zucht⸗ 
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lich durch ſein thatkräftiges Eingreifen das genannte 
1 der gänzlichen Einäſcherung bewahrt. 

te Gründung einer landwirthſchaftlichen Winter⸗ 
ſchule für Berlin und Umgegend iſt in den betheiligten Kreiſen 
angeregt worden. Ein Plan iſt vom Dr. Pagenſtecher bereits auf⸗ 
1 worden. Die Schule ſoll in irgend einen leicht erreichbaren 
Vorort errichtet werden. 

Lied ohne Worte. Ort der Handlung: Halte: 

ſtelle der Pferdebahn in der Leſpzigerſtraße, an der Friedrichſtraße. 

eit: Nacht zum Donnerſtag 11%, Ubr Perſonen des 

ramas eine Dame, welche auf die Pferdebahn wartet, und 
ein junger Mann, onſcheinend ein Student. Der Süngting um: 
kreiſt die Dame mehrfach und verſucht fie anzuſprechen. Die Dame 
tritt zurück und wendet ſich ab. Der Jungling wird um ſo zu 
dringlicher und flüſtert endlich der Dame, an di: er dicht hexan⸗ 
getreten iſt, etwas zu. Was es geweſen, Niemand weiß es. Aber 
im nächſten Moment fällt ihre Hand klatſchend auf feine Wange. 
Der Gezüchtigte entfernt ſich eilend, die Zeugen des Vorganges 
rufen laut ein Bravo, die Dame aber ſteigt lautlos in den mittler⸗ 
weile herange’ommenen Wagen. Die ganze Szene dauerte kaum 
eine halbe Minute. Es war ein ei drucksvolles „Lied ohne Worte.“ 

Im Kreiſe Teltow hat ſich die Zahl der wahlberechtigten 
Reichstagswähler jeit dem Jahre 1871 mehr als verdreffacht. Es 
waren wahlberechtigt: 1871: 26 491, 1874: 338 6, 1877; 40 263, 
1878: 41 903, 1881: 45 046, 1884: 47 662, 1837: 54 107, 1890: 
65 943 und 1893: 87911 Perſonen. 

F. Eine kleine Iliade ſpielt ſich gegenwärtig im Süden von 
Tuneſten zwiſchen zwet Bedulnenſtämmen ab. Die „Zlaß“ und 

Uled⸗Said“ lebten von jeher in gegenſeitiger Elferſucht und 
Feindschaft. Der den „Uled⸗Satd“ angetölige Mohammed ben Ali 
aber beſaß eine 17jäbrige Tochter, die ſchönſte des Stammes. 
Mit den Ueberlieferungen brechend, in der Ausſicht überdies 
auf ein verſprochenes Helrathsgeſuch von 1000 Piaſtern, verloble 
er dieſe mit dem den Zlaß angehörlgen Ali den Mohammed. 
Als nun deſſen Genoſſen auf prächtig geſchmückten Pferden 
ankamen, die Braut abzuholen, ftießen ſie auf die jungen 
Krieger der@fll ed-Satd, die Ihren vorwarfen, daß fie ihre 

ungfrauen begehrten. Sie bedrohten die Gegner mit dem 
Tode, falls ſie kühn genug wären, ihr Vorhaben aus führen zu 
wollen. Es kam zu einem heftigen Kampf, den nur das Da⸗ 
zwiſchentreten des Kai) beendigte; doch lagen ſchon zahlreiche Ver⸗ 
wundete am Boden, die vorläufig hinter Schloß und Riegel ge⸗ 
bracht wurden. Die Zlaß aber ſchworen, daß fie nur im Befitz 
der Braut in ibre Zelte zurückkehren würden. 

T Die Waldbrände in Algerien haben nach näheren Be⸗ 
richten eine weit größere Ausdehnung gehabt und viel mehr 
Verwüſtun gen dne als man dieher langen ommeg hatte. 
Aus Jemappes, Bone, Oran u. a Städten kemmen troſtloſe 
Nachric ten; otele Törfer find in Flammen aufgegangen; die ein⸗ 
gebrachte Ernte, die Fruchtbäume ſelbſt ſind vernichtet und ſchwarzer 
Rauch bedeckt meilenweit das ganze Land. Viele Menſchen 
find umgekommen; in Afag⸗Cherchar allein wurden 12 
Araber förmlich gebraten, in einem Pachthͤfe verbrannte der 
Beſitzer Beſſede mit ſeiner Frau und zwei Töchtern. Die Er⸗ 
bitterung der Bevölkerung gegen die Eingeborenen iſt groß, weil 
dieſe, in den meisten Fällen mit Recht beſchuldigt werden, pie 
Waldbrände veranlaßt zu haben. Daß ſie aber um dieſe Jahreszeit 
überhaupt möglich waren, tft die Schuld des immer wiederkehrenden 
e und einer ſonſt nur dem Hochſommer zukommenden 

emperatur. 


Lokales. 
5 Voſen, 3. November. 

g. Eine Verſammlung der Aerzte⸗Vereine der Provinz 
Schleſien und Poſen findet Sonntag, den 11. d. Mis, Vorm. 
11¼ Uor, in der köntal. chirurgiſchen Klinik (Thier oartenſtraße) in 
Breslau ſtatt. Auf der Tagesordnung ſieht: Heede idee 
der chlruraiſchen Klink unter Leitung des Geh. Medtzinalraths 
Mikultca 2) Kliniſche Vorträge: a Geheimer Medizinalrath 
Mikulicz: „Der heutige Stand der Magenchirurgte“, b. Prof. 
Ka ſt: „Ueber die bisherigen Ergebniſſe der Ther pie mit Organ⸗ 
Extrakten“, e. Medlzinalfath Küſtner: „Ueber Extrauterin⸗ 
ſchwangerſchaft“, d Geh. Medizinalrath Flügge: „Neuere Schuß: 
impfungen“, e. Prof. Neiſſer: Die Verwendung unlösliche Queck⸗ 
ſilberſalze bei der Inſektionsdehandlung der Sypntlid. 3) Beſichti⸗ 
gung der geburtshüflich aynätoloaifchen Kliatt unter Leitung des 
Medizinalraths Küſtner. Nach Schluß der Sitz ung finder ein 
gemeinfſames Mittageſſen in der W.indaıdlung von 
Hanſen, Schweiduſtzerſtraße 16/18, ſtatt. Dierentgen Herren, welche 
lich daran bethetligen woler, werden gebeten ihre Anmeldung his 
ſpäteſtens Freltag, den 9 November, an den Scherf fügrer Dr. 
Töylkltz, Teichſtraße 2, Breslau, ein zuſenden. Für den Abend iſt 

ejelltges Zuſammenſe in im Binorrbiäu, Schweidnitzer⸗ 
ſtraße 37, feitaeießt. 

Der ſtell vertretende Handelsrichter bel dem Landgerſcht 
in Poſen, Kommerzienrath Hugger, in zum Handelsrichter da⸗ 
ſelbſt ernannt. 

Perſonalnachrichten aus den Juſtizbehörden. Der 
Amtsrichter Scho nenvera in Schubtn fit an das Amtsgericht 
in Krotoſchin nerſetzt worden — Dem Ames richter Morgen⸗ 
beſſer in Meſeritz iſt die behufs Uebertritis zur Provlnztal⸗ 
Verwaltung nachgeſuchte Dlenitentlaffuna ertheilt. — Der Rechts⸗ 
anwalt Edmund Bähr in Kögiasderg I. Pr. iſt für den Bezerk 
des Oberlandesgertchts zu Poſen zum Notar ernannt me An» 
weiſung feines Wohnſitzes daſelbſt. Der Referendar Klelhorn 
im en des Obe clandesgerichts zu Poſen iſt zum Gerichtsaſſeſſor 
ernannt. 

2 Grundſtücks verkauf. Das Haus St. Martinſtraß 64 iſt 
an den Schnatdermeiſter Brzeski am Alten Markt für 223 000 
Mark verkauft worden. 

* Feuer. Heute Morgen 3¼ Uhr waren Wilhelmsplatz Nr. 1 
in der Dachetage durch einen Ofen die Balken, Einſtreichdecke und 
Deckenſchaalung in Brand geraten. Da die unter dem Ofen be⸗ 
findlichen Ba ken durchgebrannt waren, verlor der Ofen feinen 
Halt und mußte abgetragen werden. Mit einer keinen Handſpritze 
wurde der Brand geläſcht, und fonnte die Feuerwehr darauf um 
½5 Uhr wieder abrüden. 

2. Mit dem Legen der Cementplatten auf den Bürger⸗ 
ſteigen in der Centralſtraße in St Lazarus tft geſtern begonnen 
worden. x 


Aus der Provinz Poſen. 

X. Uſch, 2. Nov. [Vom geſtrigen Brande. Dieb⸗ 
ftabı. Berunglückt Telegraph.] Bet dem geſtrigen 
Brande war außer der hieſigen Feuerſpritze noch die Spritze der 
Glas fabrik thitig. Dem ſchnellen und umſichtigen Eingreifen der 
Löſch⸗ und Rettungswannſc haften gelang es, das Feuer in circa 
2 Stunden zu dämpfen un) die Nachbararundſtücke zu retten. 
Zwei Ställe, die in denſelben lagernden Futte und Feuerungs⸗ 
voräthe und ein Schlitten, ſowle ein Theil des Cohnſchen Hauſes 


4. Klaſſe 191. Königl. ® reuß. Lotterie. 2, HOSE ER Meer e e ap ann zu se an 1 


1 Ziehung vom 2. November Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
19 122 32 84 238 302 90 544 (500) 691 814 1156 224 65 363 537 
653 700 7 78 2947 3300 32 (300) 72 418 23 42 546 47 607 57 777 87 
965 96 4129 60 229 323 430 32 62 503 68 605 741 842 (1500) 920 
5058 170 802 8 55 75 404 17 (1500) 27 97 521 6016 61 105 22 60 260 
445 750 803 33 35 (3000) 7010 222 350 475 520 708 90 995 8033 60 
101 294 315 586 655 739 88 94 8.0 910 9297 458 601 28 88 859 61 
10034 88 431 529 709 809 11070 110 34 273 386 414 61 64 537 
643 716 46 866 951 
13187 93 367 514 759 824 956 
15092 168 73 314 535 87 646 757 16360 (5000 
17028 52 137 214 50 370 458 579 891 18495 793 919 87 
24 53 296 304 26 38 601 7 12 741 811 57 75 (500) 930 55 79 
20050 66 189 611 19 84 848 21139 78 (3000) 273 373 422 40 566 
687 740 22123 24 82 205 474 660 850 80 956 23077 275 358 76 
24069 212 320 521 82 634 25112 27 279 302 14 526 


30153 390 468 538 53 73 605 17 31207 36 329 32 79 437 542 70 
736 872 32197 283 98 368 474 631 822 89 33079 93 169 318 29 63 
97 621 772 975 34012 166 68 98 580 678 93 827 953 35089 253 374 
563 760 842 966 36045 369 401 566 89 688 714 822 37087 137 (300) 
351 746 52 811 38057 173 336 409 543 (300) 66 706 (3000) 44 (1500) 
632 726 37 889 (300) 967 97 


74 39184 228 459 577 
40110 (3000) 33 38 83 89 97 255 93 44 Na, 588 706 40 820 23 
70 87 41074 102 5 11 88 207 64 505 14 29 61 785 903 46 61 (300) 


42031 125 57 271 576 642 64 709 917 26 43061 352 786 824 (3000) 
48 81 952 44405 64 83 (3000) 629 30 55 (1500) 740 979 87 45132 
(500) 303 575 53 (500) 68 (500) 72 79 749 880 93 46116 309 568 806 
79 47006 15 47 322 48 97 420 556 644 759 48038 174 95 512 610 
26 749 806 (500) 49139 (500) 566 694 716 78 906 
50070 (500) 41 100 267 517 915 51091 277 345 94 493 608 23 51 
860 * 917 (1500) 70 52154 64 (1500) 77 287 459 695 887 53171 
97 292 440 631 960 54104 84 (3000) 80 224 370 455 55004 110 204 313 
48 409 40 (300) 96 770 91 886 939 59 56066 151 257 (5000) 307 420 
748 57070 34 188 89 91 209 311 50 421 521 42 43 55 82 813 40 
ee = 445 513 93 754 852 76 92 59006 170 356 591 737 61 836 
89 91 
60067 415 42 634 37 959 61081 95 253 67 81 309 418 634 780 
820 97 917 80 99 62095 229 50 85 576 731 34 (600) 908 63146 509 
50 60 61 63 790 871 (1500) 971 61046 176 545 51 616 753 852 (500) 
86 904 65 160 87 339 50 81 432 560 636 767 (1500) 92 66113 87 845 
921 25 62 86 67310 694 733 84 908 68150 (300) 67 322 696 732 91 
811 41 923 69166 227 55 354 409 520 48 81 625 91 736 39 818 904 
7 84 


70116 656 947 71373 523 660 98 776 802 20 937 88 72595 626 
832 34 922 73027 176 355 62 450 74 82 690 95 856 74073 130 246 85 
302 443 625 854 994 75001 256 598 759 94 826 981 76026 271 329 83 
881 94 997 (500 77019 128 263 (500) 422 60 508 54 69 83 651 79 
1500) 96 814 88 962 78213 18 48 307 511 628 79003 95 377 87 459 
596 668 834 (1500) 901 
80099 197 268 377 707 10 81095 281 399 474 561 613 741 845 55 
82150 369 614 713 34 989 83201 3 51 94 (500) 330 32 482 543 774 
84350 (1500) 406 518 80 611 70 864 93 941 48 85011 (500) 268 376 
615 39 713 835 934 97 86024 83 163 204 29 370 416 73 584 607 724 
923 87045 88 91 97 199 205 24 480 604 729 819 981 86 88301 8 40 
525 46 701 861 89 965 89050 173 345 466 555 600 41 (1500) 65 712 
38 832 86 911 83 (3000 
90025 28 (1500) 46 86 99 222 67 95 848 91017 62 294 597 
602 (300) 721 70 71 (3000) 908.29 91 92103 49 94 (300) 559 95 601 
23 39 73 717 88 902 12 49 93040 109 266 (300) 74 475 524 81 618 
60 839 66 94030 (1500) 71 (1500) 74 146 57 229 49 577 644 754 98 
95246 61 80 538 48 51 784 862 71 96137 644 902 30 (3000) 99 (1500) 
97126 86 91 243 55 60% 705 6 89 932 98009 34 95 834 55 426 66 690 
an 952 (500) 80 99027 147 321 436 (500) 48 523 45 52 686 855 61 
5 


100096 156 218 301 643 750 811 101023 41 189 341 423 512 86 
681 798 943 102151 77 202 345 516 731 38 103066 78 124 243 43: 
687 739 888 104061 117 365 457 552 652 725 834 60 976 10520 28 
(1500) 53 80 492 550 106165 93 204 (300) 39 493 659 768 954 90 
107092 476 577 86 709 840 913 108087 222 369 588 888 923 109140 
(300) 44 88 274 474 521 774 957 


113078 259 362 71 429 76 77 92 715 42 46 53 74 5 ai 
165 (500) 212 17 97 435 667 857 922 115042 (500) 118 73 360 414 530 
ao — ae 751 98 864 997 117264 92 531 606 771 895 

f 5 6 (5000) 47 76 547 771 77 802 

119039 285 301 7 533 614 42 g i 

120256 358 522 90 848 121047 241 (500) 385 L 536 86 747 
93 953 78 122081 421 500 612 62 840 95 929 1 538 659 719 
28 (500) 824 951 124018 168 356 437 (3000) 557 752 963 125033 61 
564 735 41 67 804 912 126212 388 439 808 54 960 127027 98 457 74 
128043 73 164 203 51 656 911 68 95 129290 378 504 44 97 866 81 924 
38 (500) 44 53 87 

130018 85 501 18 70 678 727 804 15 86 970 131225 404 570 61 
20 97 868 912 132003 142 54 235 520 65 809 133004 73 77 143 63 
200 479 505 768 929 65 98 134059 112 39 353 417 95 703 70 82 857 
(500) 906 86 135038 47 49 223 (300) 305 585 93 754 136001 74 137 
281 303 433 (3000) 597 743 830 928 137285 438 826 93 929 93 128076 
127 90 225 36 43 46 316 555 88 630 82 811 61 955 139041 111 437 
(1500) 512 35 632 (1500) 84 722 83 969 

140039 109 29 230 331 455 78 538 83 635 77 84 757 86 
141018 (10000) 110 260 385 529 855 70 (300) 142264 65 470 568 — 
86 603 723 50 952 86 143487 524 725 948 70 144288 
91 652 145029 111 12 245 


153057 350 93 489 501 24 27 
637 704 154029 59 172 82 251 408 10 35 600 19 804 949 
83 214 314 87 410 59 506 50 (600) 66 839 58 90 (600) 156 
(3000) 761 801 954 157212 801 (3000) 158254 451 95 663 716 941 
159069 107 10 21 91 204 60 (300) 414 737 (1500) 862 80 81 (1500) 928 

160112 81 307 9 419 51 87 93 829 943 161130 81 32 45 78 329 
529 84 698 702 36 78 (300) 899 957 83 (1500) 142012 50 292 440 80 
651 928 163277 688 827 62 164002 58 151 236 326 709 47 934 
165015 58 74 131 225 414 51 94 709 164091 137 238 344 428 92 862 
964 167128 249 639.788 168029 182 202 974 169224 (600) 340 418 
81 549 69 618 943 62 87 94 

170008 316 52 476 552 697 717 30 40 98 903 52 171095 116 95 
280 477 545 63 637 30 172436 600 26 791 99 843 60 977 (500) 
173011 54 92 192 534 92 717 19 174067 247 398 437 88 587 626 707 
(3000) 88 835 902 94 175005 13 285 76 306 509 25 (50) 33 (600) 39 
623 (3000) 176024 65 325 647 84 177022 207 97 459 504 50 623 790 
839 998 176058 98 (3000) 207 426 55 699 843 (300) 80 996 179002 
91 302 7 80 661 97 915 

180090 206 53 328 49 618 720 824 181006 (15000 134 38 72 820 
(3000) 88 406 577 78 701 820 80 960 182176 217 637 71 (3000) 75 
628 64 718 80 83 800 183155 73 97 438 511 47 (3000) 795 842 (3000) 
915 184015 58 235 (500) 310 601 809 997 18814 475 (300) 544 70 
759 836 45 80 975 89 186082 159 308 726 37 87 187141 248 447 90 
549 687 767 74 832 911 188178 352 584 606 44 3861 909 11 58 
189212 645 81 727 898 

190065 266 315 77 78 500 47 677 858 98 919 45 (1500) 191029 
43 239 492 96 (600) 676 711 859 908 48 192018 35 (300) 106 377 
423 64 552 971 193122 266 77 96 491 673 621 999 194023 229 32 
307 16 97 430 595 630 817 96 909 78 195018 102 4 56 271 698 680 
700 15 82 859 196078 150 253 374 702 809 90 197378 700 17 (600) 
965 198046 342 615 895 199133 316,36 421 633 63 852 940 

200038 55 62 (1500) 88 233 35 475 592 639 45 96 810 904 40 43 
201122 230 345 466 (3000) 647 (3000) 727 620, (1500) 931 202029 129 
298 307 410 86 723 (600) 203014 130 71 280 859 71 642 764 820 
(300) 966 204266 334 467 544 781 998 205193 306 66 (500) 457 638 
886.937 206125 218 39 454 614 26 85 772 846 87 207062 195 220 84 
315 (560) 401 83 720 93 887 208092 (3000) 125 (300) 295 324 51 406 
96 506 18 45 91 821 902 33 81 209058 232 667 750 53 868 917 50 

210135 39 707 936 (500) 88 211204 74 463 719 904 (1600) 96 915 
212078 86 120 28 99 374 561 609 59 913 31 213091 (3000) 161 256 
358 #3 487 667 864 922 65 214221 26 67 78 896 847 215055 242 84 
497 584 876 85 915 62 80 216077 91 (6000) 102 368 84 807 32 975 
217051 194 (500) 309 612 715 920 84 218001 25 196 329 97 429 790 
813 47 916 219175 358 705 

220183 (3000) 2386 361 (3000) 480 90 579 768 221234 397 518 
(450820 61 (3000) 917 61 222242 (3000) 86 1600), 340 (3000) 540 
657 959 223240 98 (1500) 321 37 432 691 654 67 733 81 85 224047 
52 91 110 476 92 528 49 619 41 775 964 225630 68 
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Da des Lö veſche Inventar und 
auſe wohnenden Metether nicht verſi bert 
Ueber 
nichts bekanat. — 

Wieczorek ver⸗ 


wurden ein Raub der Flammen. 
das der im Cohnſchen 8 
war, erleiden die Elgenthümer bedeutenden Schaden. 
die Urſache des Feuers iſt bis jetzt 
Beim Retten der Sachen des Arbeiters 
ſchwanden auf eine bis jetzt unaufgeklärte Weiſe von 
den geretteten Gegenſtänden ein Anzug und ein Umſchlagetuch 
Man verwuthet, daß die Sachen g. ſtohlen worden find. — Der 
Schmledemeiſter Göbel zog ſich kürzlich beim Transport eines 
Eiſenſtückes im Gewicht von ca. 500 Kllogr. eine Verſtauchung des 
Unterkö pers zu. Der Verunglückte wurde fofort in ſeine Wohnung 
eſchafft. woſelbſt er krank darniederliegt. — Der Leitungsrepviſor 
Kinno Scneidemübl ift gegenwärtig bei der Anlage einer zweiten 
Telegraphenleltung von Schneidemühl über Uſch nach Kolmar t. P. 
heichäftigt. Dieſeſbe iſt als Verlängerung der von Bromberg über 
Welßenböbe noch Schneldemühl führenden Telegrapbenfeitung 
Nr. 553 anzuſehen und fol von Kolmar i. P. über Margonin nach 
Wongrowitz weiter eführt werden. 
= Birnbaum, 2. Nov. [Unglücksfall] Am geſtrigen 

Nachmittage wärmten ſich die Kinder des Elgentbümers Wilhelm 
Sydoch in dem benachbarten Neuzattum vor der offenſtehenden 


Thür einer Kochmaſchine, während die Eltern, ſowie dle 
erwachſenen Geſchwiſter außerhalb des Hauſes beſchäftigt 
waren. Plötziich wurde die Mutter durch einen gellenden 


Schrei aufgeschreckt und fand, ins Zimmer zurückzeellt, ihr 
ſaſt vierjähriges Töchterchen Olga don Flammen umhüllt vor. 
Höchſtwahrſcheinlich hat ein ausſprühender Junte das Kleidchen 
des Kindes entzündet und da keine Hilfe zur Stelle war, in helle 
lammen geſetzt. In der Angſt erfaßte die verzweifelte Mutter 
einen Eimer mit Waſſer, das ſie über ihren brennenden Liebling 
goß und wodurch das Feuer gelöſcht wurde. Das Kind hat be⸗ 
deutende Brandwunden davongetragen; namentlich haben Bruſt, 
als, Kinn und Ohren ſebr gelitten. Doch hat der behandelnde 
rt Hoffnung, das arme Weſen am Leben zu erhalten. 


Celegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 1. Nov. Die Kaiſerin hat ſowohl dem Ma⸗ 
giſtrat wie der Stadtverordneten verſammlung auf 
deren Glückwünſche zu ihrem Geburtstag Dankſchreiben 
zugeben (afjen. 5 

Berlin, 2. Nov. Laut telegraphiſcher Mittheilung an das 
Oberkommando der Marie tft S. M. S. „Stoſch“, Komman⸗ 
dat Kapıtän zur See v. Schuckmann, am J. d. M. in Funchal 
(Madeira) eingetroffen und wird am 4. d. M. die Reiſe nach 
St. Thomas (Weſtindlen) fortſetzen. 

Wittenberg, 2. Nov. Heute iſt die Antwort des Kaiſers 
auf das bet der Enthüllung des Kaiſer Friedrich⸗ 
Denkmals an ihn gerichtete Huld laungstelegramm 
bier zu Händen des Hofbuchhändler Wunſchmann eingegangen. 


be lautet: 
e J N ee 1 2 
„Se. Majeſtät der Kalſer un nig laſſen für den Hu 
digungsgruß Au zur Enthüllung des dortigen Kaiſer Friedrich⸗ 
Denkmals vereint geweſenen . herzlich danken. 
Auf Allerböchſten Befehl v. Lukanus 
Geheimer Kabinetsrath.“ 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 
Ztetung vom 2 November 1894. — 13. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Dom a Klammern beigefügt (Obne Gewähr.) 
din 45, 56 597 697 744 N 


62 255 89 333 78 685 810 953 58 7158 6 (1500) 
03 47 8221 53 (3000) 635 720 45 62 897 9058 115 255 71 602 73 727 
40 (3000) 97 922 

10101 88 299 319 50 603 60 860 936 11000 (300) 23 234 91 373 
470 548 610 12116 (300) 69 (10000) 385 430 511 15 39 600 65 825 68 
927 33 13167 264 320 703 811 14121 29 236 425 576 604 758 840 44 
59 61 84 (1500) 15182 87 276 367 790 929 16130 71 297 412 631 92 
806 917 17008 6 139 (500) 228 76 396 499 728 841 94 917 88 18160 
344 465 505 65 726 901 80 19274 329 604 82 711 75 79 

20060 62 226 59 364 88 (3000) 423 595 705 46 86 802 65 81 961 
21089 257 (500) 60 453 549 22188 224 35 450 668 740 809 909 42 
80 94 23167 225 483 558 60 720 23 50 82 24021 66 97 138 41 
(1500) 228 325 (3000) 519 53 890 922 68 25047 206 426 (3 00) 38 
780 818 26135 75 258 336 747 56 984 (1500) 27017 64 98 162 
92 442 656 90 721 959 (3000) 28052 62 279 87 586 600 859 88 974 
29117 201 30 92 351 400 531 603 18 80 713 960 (500) 

20099 103 91 241 541 694 716 860 99 948 31282 423 48 519 54 
664 72 (500) 706 44 839 32026 371 409 38 502 69 709 977 33090 
137 (3000) 213 (3000) 31 64 436 505 916 36 91 34152 319 73 623 
300) 869 922 34 60 83 35020 (500) 59 219 (500) 51 56 427 36074 
517 878 936 48 37240 77 316 67 459 543 614 820 23 73 38148 208 
9 77 532 624 90 743 801 83 988 39082 180 203 (300) 345 492 
4 


759 981 45166 366 (500) 564 891 46286 605 38 81 (500) 747 983 
47127 269 480 88 838 (500) 74 48015 175 (300) 359 543 604 827 945 
(500) 49041 140 269 319 611 48 739 80 804 (500) 93 95 98 926 . 
50034 89 94 110 56 314 510 13 95 859 997 51032 369 420 (300) 
627 765 84 49 561 85 52053 174 229 419 (1500) 31 (3000) 552 608 
9 91 797 599 939 53117 391 465 (300% 84 96 867 955 64 68 54081 (300) 
202 360 86 433 840 (500) 55187 404 511.615 721 896 905 56203 
377 457 593 678 91 847 57009 23 181 435 607 51 86 58042 114 269 
88 463 588 747 74 938 59061 148 74 285 360 430 76 84 564 88 682 
744 64 81 
60082 194 315 (3000) 89 97 406 (500) 21 538 39 53 932 58 68 
79 (300) 61028 308 457 668 738 79 62050 114 (3000) 440 80 503 36 
45 70 615 85 63353 584 (300) 627 64075 101 93 356 423 593 94 
(5000) 603 959 65108 365 77 441 611 74 66065 117 271 413 544 750 
67048 110 218 (1500) 308 28 532 #4 (300) 78 765 800 68238 90 306 
57 459 542.833 932 69191 204 398 4008 54 597 676 940 55 
0170 90 231 96 317 32 93 470 693 699 46 855 929 71008 134 85 
245 (500) 73 438 51 550 89 92 (3000) 874 914 48 89 72031 79 240 63 
430 519 675 751 94 811 916 88 78058 161 258 352 88 (500) 554 602 
863 74152 59 417 515 901 33 75009 317 533 633 84 (3000) 717 49 831 
76108 50 208 718 941 95 77235 368 687 753 914 46 78076 233 423 
515 44 (1500) 696 943 79178 2:3 401 54 654 92% 58 59.92 
80025 30 87 106 53.358 60 471 78 581 726 41 (1500) 927 47 
81141 368 436 84 617 808 77 978 82149 498 571. 624 821 (1500) 
83178 98 248 449 522 (3000) 87 879 86 84226 318 424 706 64.67 99 
932 45 65 86 (300) 85088 278 415 647 61 795 864 86036 51 147 349 
63 494 503 67 88 960 87120 57 518 881 88071 161 62 (1500) 395 637 
(600) 780 (1500) 916 89082 126 372 86 421 82 701 906 
90026 71 237 49 60 312 467 963 85 91074 139 51 352 402 564 
92110 239 858 973 93035 90 133 200 
503 (1500) 726 90 894 94109 = aß „ (2000)7220.079 W007 162 
; 971 75 
2215 41 a Ge 2 502 78 818 905 62 98029 53 92 179 430 543 625 
48 96 722 89 85% 99133 76 5 2 1 482 730 61 847 927 
73 (500) 211 404 
92 421 84855 (000872 80 102058 136 290 91 (3000) 363 84 (500 
91 687 96 779 979 103005 487 61h (300) 72 758 817 71 968 10414 
227 73 309 80 545 49 681 731 827 59 85 923 105193 273 352 401 57 
97 606 76 798 834 967 106292 466 646 197199 226 88 303 68 454 
(500) 502 5 29 684 992 108228 406 642 93 734 87 905 13 40 109103 
89 97 545 768 5 
; ö 153 233 411 25 (500) 619 784 42 901 37 51 69 
110512 154 517 75 84 687 743 98 831 59 67 905 7 79 112085 
243 (500) 92 382 430 610 81 62 712 32 833 84 941 113039 279 502 


CC . 


Frankfurt a. M., 2 Nov. Die „Frankf. Ztg“ meldet aus 
Wiesbaden: In der heutigen Stadtverordneten⸗ 
Sitzung wurde die Aufnahme einer pädtiſchen Anleihe 


von 3600000 Mark behufs Konverſion der 4 prozentigen ſtädtiſchen 


JJV 

a ER 5 1 1 k 5 1 99 

917 3204 537 96 947 88 4317 484 543 A 5115 283 946 007 109 123065 97 508 
277 444 63 562 670 87 


et 192 zur Deckung der Etatsbedürfniſſe pro 1894/95 g e⸗ 
nehmigt. 

München, 1. Nov. Den „Münch. N. Nachr.“ zufolge wurde 
dem Prinzen Rupprecht von Bayera in Konſtantinopel vom 
Sultan der Großkordon des Os mante⸗ Ordens 
überreicht. 

München, 2. Nov. Zu ſeinem geſtrigen Namensfeſte hat der 
Prinzregent Laltpold dem Maler Oberländer den Profeſſor⸗ 
titel und der Malerin Tina Blau die Ludwigsmedaille ver: 
ehen. Dem Regierungspräſidenten der Rheinpfalz d. Auer 
wurde der Titel „Excellenz“ und dem bayeriſchen Geſandten am 
italteniſchen Hofe, Freiherrn von Podewils, das Komthurkreuz 
der bayeriſchen Krone verliehen. 


Wien, 2. Nov. Der Militärattachs der hieſigen Deutſchen 


Botſchaft Graf v. Huelſen⸗Haeſeler iſt hier eingetroffen 32 


der Botſchafter Graf zu Eulenburg wird morgen erwartet. 


Troppau, 2. Nov. Anläßlich der Einführung 
einer zehnſtündigen Schicht verweigerten 
die Bergarbeiter des Gräflich Lariſchen Schachtes in 
Peterswald die Anfahrt, gingen aber in Ruhe aus⸗ 
einander. Auf vier andern Schächten fuhren die Bergleute 
unter Proteſt ein; dieſelben dürften vorzeitig wieder aus⸗ 
fahren. 


Mannheim, 3 Nop. Der wegen ſeines Verhaltens in der 
Badischen Ordegnafrage vom ſozlaldemokratiſchen Parteitag 
getadelte ſoz. Abg. Dr. Rüdt erklärte ſeinen Austritt aus der 


Partei. 
Trieſt, 3 Nod. Mehrere Bürgermeiſter Iſtriens ver⸗ 


ſammelten ſich im Rathhausſaale, um die Berichte der Abge⸗ 
ordneten Rizzi und Bartoli über die Bemühungen in 
der Amtstafelfrage entgegenzunehmen, ſprachen den⸗ 
ſelben ihr Vertrauen aus und ſtellten ihnen die weitere Ver⸗ 
tretung der Intereſſen anheim. Mehrere hundert Menſchen 
hatten ſich vor dem Munizipalgebäude verſammelt und riefen: 
„Evviva Iſtria! Evoviva Trieſte!“ 
Polizei zerſtreute ſich die Menge ohne Zwiſchenfall. 


Der japaniſch⸗chineſiſche Krieg. 
London, 2. Nov. Telegramm des „Reuterſchen Bureaus“ 
aus Pokohama von heute: Der Hafen an der Talien⸗ 
Bat, wo die zweite japaniſche Armee gelandet iſt, liegt 


nur vier Tagemärſche von Kinchow entfernt, das von den“ 


Chineſen beſetzt iſt. Es wird deshalb angenommen, daß 
es hier zu einem Zuſammenſtoß kommen wird und noch etwas 
früher wird ein Gefecht bei Fungwang, zwiſchen Wiju und 
Mukden, erwartet. 


77 (500) 615 83 95 (1500) 961 114004 166 87 204 95 571 477 93 515 
664 98 724 863 75 (3000) 115194 238 399 421 41 58 703 (3000) 44 (500) 
828 37 919 57 91 116117 39 310 29 56 805 117011 63 137 78 336 423 
51 72 704 12 17 44 47 (500) 800 941 118048 200 579 (300) 872 119094 
255 390 (1500) 417 700 938 49 (300) 
120105 95 213 29 88 84 (1540) 372 404 15 833 74 90 994 121091 
137 70 337 47 432 (300) 865 122053 (1500) 243 423 34 52 85 676 833 
5 56 90 686 974 97 124057 209 18 442 661 848 51 977 
125103 252 315 69 84 404 41 53 434 47 715 946 126033 34 (3000) 155 
389 410 21 507 46 613 7 026 5 82 8 
| 55 983 128385 432 50 553 94 626 45 (3000) 876 #21 129110 93 
17 922 

130121 47 217 62 385 472 525 (300) 925 95 131011 198 251 (1500) 
333 50 468 531 998 (500) 132591 605 925 133033 488 (1500) 679 710 
25 29 134388 98 451 586 670 715 135367 698 701 937 65 136018 19 
357 491 567 90 137039 544 47 663 90 722 (300) 28 48 819 78 942 
138162 209 67 372 490 677 855 139250 481 523 33 775 826 

140026 61 262 (500) 317 760 84 843 918 42 141077 118 227 473 
644 (1500) 95 (500) 795 903 5 73 142270 387 400 519 67 771 (300) 
832 83 143163 280 389 551 67 69 (300) 91 (300) 676 720 56 839 906 
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81 45 248 547 714 42 51 928 146005 91 107 239 343 401 586 795 955 
147099 148 (30000) 204 15 20 25 42 51 68 338 506 94 722 87 148158 
249 524 732 53 889 999 149168 700 821 944 x 

150004 81 111 31 (3000) 202 341 (500) 418 839 151270 317 21 
540 642 (500) 75 744 903 49 152009 323 35 492 714 34 845 153003 
45 59 105 9 202 87 89 506 661 807 918 48 154126 439 563 (3000) 
657 714 27 38 68 874 77 930 155290 96 eg 322 02 491 627 
716 932 81 89 156237 347 588 90 637 773 96 924 157100 35 58 89 
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159291 417 89 800 98 

160022 397 543 678 844 990 161073 (3000) 136 304 9 11 609 731 
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58 163109 26 306 (300) 475 679 767 96 810 973 79 (300) 164027 
108 206 460 74 94 618 56 887 968 165031 82 92 303 31 (300) 64 407 
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88 91 (3000) 167009 16 23 211 30 70 399 637 893 168161 457 528 
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55 973 
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176051 180 242 (3000) 44 345 569 701 15 (300% 50 81 859 (3000) 95 
984 177084 122 224 760 76 178006 8 14 195 (3000) 350 (500) 400 
644 61 98 783 924 75 179202 346 59 77 762 922 


309 66 84 524 767 824 41 56 946 
715 (1500) 820 (3000) 70 970 183220 380 88 93 428 
967 184365 722 28 65 76 941 185063 162 (300) 288 500 660 72 827 
41 186336 84 579 917 40 187056 88 870 483 662 769 967 188017 
40 481 599 754 78 805 28 41 (3000) 903 189014 119 88 387 421 41 585 
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166 82 204 55 85 510 56 85 707 23 833 914 15 192067 72 174 333 
531 633 (500) 870 979 193263 (500) 359 98 408 14 (500) 34 72 954 
194200 42 60 337 566 606 33 732 65 97 195136 88 (3000) 53 357 
98 746 80 831 196059 104 (500) 12 268 338 993 197000 37 67 261 
437 51 788 (6000) 871 91 (300) 979 1980866 286 399 460 601 757 884 
981 199057 105 58 665 895 

200138 412 80 579 835 53 201033 (300) 98 203 29 309 434 9999 
873 85 929 202092 193 303 19 72 408 52 605 90 97 767 (3000) 78 
(3000) 61 87 936 203009 258 530 671 704 91 970 204045 187 349 970 
205042 168 73 347 463 69 72 78 
205 29 66 (3000) 566 85 94 647 883 986 (300) 93 207002 12 200 432 
70 821 (3000) 25 956 208308 404 21 712 62 94 859 965 209121 68 
205 37 418.617 

210143 (1500) 824 57 569 620 834 56 83 917 211014 69 140 61 
(3000) 308 544 834 986 212006 37 162 76 458 608 779 915 74 93 (300) 
213052 (300 54 77 362 (300) 545 752 852 71 (600) 975 214026 102 4 
65 73 407 904 23 215011 130 264 384 545 (500) 668 832 45 57 
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79 406 36 728 


222013 69 483 534 66.67 78 842 909 21 54 139 249 57 83 


344 94 551 882 224165 315 438 98 655 61 
555 56 (3000) 


Auf die Aufforderung der dieſen dürften gegen 350 Ba 


5 rd yo 


Holohama, 3. Nov. („Reuter“⸗Meldung.) Die Ja⸗ 
paner nahmen Port Arthur. 

Shanghai, 3. Nov. (,Reuter“⸗Meldung.) Den chine⸗ 
ſiſchen Blättern zufolge nahmen die Chineſen wiederum Kin⸗ 
liencheng, die Japaner verloren 3000 Mann. (?) 


Handel und Verkehr. 


» Berlin, 2. Nov. Nach amtlicher Bekanntmachung der 
Aelteſten der Kaufmannſchaft waren die Marktpreiſe des Kartoffel⸗ 
Spiritus per 10000 Liter nach Tralles (100 Liter a 100 Proz.), 
loko ohne Faß ins Haus geliefert: Verſteuert mit 5) M. Ver⸗ 
brauchsabgabe: am 26. Okt. 51,5—51,3 M., am 27. Okt. 51.2—51,1 M., 
am 29. Okt. 51,1 M., am 30. Okt. 51,5 M., am 31. Okt. 51,4 M., 
am 1. Nov. 51,9 51,8 M.; mit 70 M. Verbrauchsabgabe: 
26. Okt. 32,8 31,6 M. am 27. Okt. 31,8—31.6 M., am 29. Okt. 
ne . am 30. Okt. 31.7 M., am 31. Okt. 31,7 M., am 1. Nov. 


Berlin, 2. Nov. [Wollwochenbericht.] Die Ans 
ſprüche des Bedarfs, obgleich an und für ſich nicht unbedeutend, 
entſprachen in deutſchem Kroduft kaum den Erwartungen der 
Lager⸗Inhaber, und zwar um ſo weniger, als die Reflektanten in 
Betreff der Aufmachung der Waare, der ſogenannten Locken⸗ 
bedingung, in Bezug auf die Zahlung, Bedingungen ꝛc. oft Ans 
ſprüche ſtellten, die weit über das ſonſt übliche 5 hinausgingen. 
Gegenſeitige Verſtändigung ermöglichte es, daß wir immerhin von 
den hieſigen Beſtänden einen Abzug von ca. 1200 Centner Rücken⸗ 
wäſchen und ca. 700 Centner ungewaſchener, ſogenannter Schmutz⸗ 
oder Schweißwollen zu verzeichnen haben. Kammgarnſpinner waren 
vereinzelt wiederum Käufer, ein Beweis dafür, daß ſie für einzelne ihrer 
Fabrikate doch nicht nur ausländiſches Matertal verwenden können. 
Oterzu mag auch die gegenwärtig vielfach zu beobachtende Ge⸗ 
pflogenheit der Käufer fertigen Produkts beitragen, gute, durchaus 
reelle Waare einzukaufen, die ſich im Verbrauch beinahe um das 
Doppelte billiger ſtellt, als das mit Shoddy ꝛc. gemischte Produkt. 
In den Kretſen der Konſumenten beginnt dieſe Anſicht immer 
weiter zu greifen. Die gezahlten Preſſe für die einzelnen Woll⸗ 
gattungen ziffermäßig anzugeben, iſt kaum möglich; ſie differirten 
zwar nur wenig gegen die letzthin von uns angegebenen Notirun⸗ 
gen, ſtellten ſich aber doch mehr zu Gunſten der Käufer. Von 
überſeelſchen Wollen fanden u) wle vor 9 Von 

en unſeren Platz verlaſſen haben, 

ebenſo 300 Ballen Montevideo⸗, Buenos⸗Ayres und auſtraliſchen 

Ursprungs. Preiſe hierfür hielten ſich ungefähr auf dem Niveau 
der letzten Amſterdamer und Londoner Verſtelgerungen. 

* Wien, 2. Nov. Ausweis der Südbahn in der 

8 9 22. Oktbr. bis 28. Oktbr. 931144 Fl., Mindereinnahme 


* Paris, 2. Nov. Bankaus weis. 

Baarvorrath in Gold 1903249 000 Zun. 8 188 000 Fres. 
do. in Silber 1239171000 Abn. 2 253 000 „ 

Portef. der Hauptb. 

der Filialen 553 140 un. 6 152 000 „ 

tenumlauf 3528 719 000 Zun. 75 702 000 „ 

uf. Rechn. d. Priv. 364899 000 Bun. 1 782 000 „ 
Guthaben des Staats⸗ 

ſchatzes . . . 207 465 000 Zun. 16517000 „ 
Geſammt⸗Vorſchüſſe. 292 410 000 Zun. 6383000 „ 
Zins⸗ und Diskont⸗Er⸗ 


öde 5 898 000 Zun. 514000 „ 
Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarvorrath 89,05. 


zu Poſen 


Meteorologiſche Beob 
im November 4 


Datum. 
Stunde. 


reduz. inmm; Wi nd. 
m Seehöhe. 


Gr. 
66 


2. Nachm. 2 761.1 % mäßig ter 3 
2. Abends ] 769,5 S ſchwach heiter 2,6 
8.007 41 758,2 Windſtille bedeckt + 20 
e 
Am 2. Nov. Wärme⸗Maximum + 7.6“ Cel]. 
Am 2. » Wärme⸗Minimum — 20° » 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 2. Nov. Morgens 0,88 Meter. 
. „ 2. Mittags 0.88 * 
Morgens 0,90 D 
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Fonds; und Produkten⸗Börſenberichte. 
onds⸗Berichte. 


* Berlin, 2. Nov. Börſe.] Das Manifeſt des Kat 
Nikolaus II. verſetzte did Borte in eine günſtige Kanne 9 
Anfangs zu ſtarken Deckungen Anlaß gab, deuen eine weſentliche 
Hebung der Kurſe auf dem Bank⸗ und 


rie 
bes neuen Zaren hinſtellen, ein Motiv der Anregung und der Ber 


er man legte wie geſagt mehr Werth auf an 


eine immer innigere Freundſcha land € 

„ 
eßun er e er 

Prinzeſſt ch beziehenden Worte des ⸗Manſfeſtes geleat. 


n 

So der Gedankengang der Börſe, der im Verl 
einige Abschwächung der anfänglich 5 Mo 
ohne in eine geradezu entgegengeſetzte Ri 
nei At feinen Impuls und 1 

er 
nämlich von dort, daß 
ſchwirren und die Börſe N 


ch 
rößeres Gel, 
e angeblich günſtigeren Ausſichten für die V 
e e 
chte, daß der 0 udikats in feiner 


Breslau, 2 Nop. (Schlußkurſe.) Seit. 
Neue proz. Reichsanleihe 94,50, 5 dez 8.-Bianbr. 100,85, 


——————— e PPC N rr 


Kenſol. Türlen 27 40, Türk. Lroſe 112,40, 4proz. ung. N Schm. Sehr ſe Wilcox 5 U 7 

100.10, Best & stuntobent 106 30 Bresleuer Wechslerbank 101,8 dubehh 90 Pe. e 32 Pe C Berli ee ee ee 

srebitaftten 232 00, Scklel. Lantverein 116,25, Donnerzmengp i Sbeg. Sebr feit. Sport clear middling loto 37. Vater, ja etter: Schön 

IIC Geben, | Sant, ke, 2 Race Dede Fee e e 
1 Berobe erſchle enbahn 7 aba atz: 27 Packen rkei, 159 Ki ezember 

Ederſäͤlel Portlordeßement 98,25, Schleſ. Zement 157,75, Oppeln Hamburg, 2. Nov. Safer. e 1 5 


Cement 112 60 Kramſſa 128 00, Sckleſ. Zinkaktien 198,00, Laura⸗ 

Lütte 122.00 Verein. Oelſabr. 84,50, Oeſterreich. Banknoten 164,00, 

Ruſſ. Kant oten 220,40, Gieſel. Cement 98,00, Aproz. Ungartice 

kronenanleihe 73,90, Breslauer elektriſche Straßenbahn 161,25, 

Caro He 21 2 0 Aktien 86,00, Deutſche Kleinbahnen —,—. 
Nov (Ehiufture). Feſt. 


8. ee 68. per Für, 64 ver Mal 6h der Sept Berliner Propuktenmankt vom 2. November. 
2. Nov. Budermarkt. ee Rüden, S ind früh +1 Gr. Reaum., 762 WM. — Petter: 
a 


Ham 
Waser 1 tobutt Baſis 88 pCt. Nendement neue Mance frei | Schön aber tl 
Die Beſſerung, welche die ameritantichen Notirungen bo 
der Mürz er m 4 Mat n 52 75 , ver Dezbr. 10,02 ½, geſtern aufweiſen, wird eigenthümlicherweiſe zum Theil 255 — 


. omortif. Rente 100,45, Sproz. Mente 102.12 ¼, Itallen. re, 2. Nov. (Telegr. d r Tod des Zaren motſolrt; fie bat unter ſolchen Umſtänden zwar 
öproz. Rente 84,75, äproz. ungar. Goldrente 100,31, III. Orient | u. G age Kaffee in f Sam A Dan 5 Zlealer nicht unbeachtet bleiben können, aber anf die Tendenz unſeres 
Anleihe —-—, 4proz. Ruſſen 1889 99,60, sm. unif. Feser. Rio 10 000 Sad, Santos 9 000 Sack, Receurz für 1 5 beutigen Markte: doch nur geringen Einfluß ausgeübt, und dei 

* 


Amſterdam, 2. Nov. 9 We etwas erhöhten Preiſen geſtaltete ſich der 1 zunächſt recht 
1 per Novbr. 116, per März 124. — Monden ne schwerfällig, wirtlich feſtere Haltung get erſt in der zweiten 
do. auf Termine unverändert, per März 93,00, Der | Dat 95,00. Börſenhälfte Platz, nachdem die Roggenkündigungen r m * 
Mündt foto 217, der, Deember , Mrd Orc böler ale aaa em Ela Ma, RE 

m ern afer blie 

een Nov en ordinary 50. heut zlemlich . und andauernd ſtill. Gek.: 1400 I 

2. Nov. Getreidemarkt. Weizen ſteigend. Roggen Wee Bar Tonnen Roggen. 
e e * ruhig. enge "Set 300 Sad, ungefähr die geftrige Einbuße wieder 
ndon, 2 v der 5 A 
Biker: Trübe. 3 A 825 Behenlcbungen ige 11 2 5 A ae 1 Bet boten. And Spi⸗ 
ondon, 2. Nov ic 7% r ätere Termine einen weit 

Glas wu 2 Ro ale ee e 3 re 1 Lieferung fanden einige Realtfattonen flat 
. 22 5. 7 

Glasgow, 2. Nobdbr. Die Vorräthe von Roheiſen in den Weizen Loto 116—134 Mt. nach Qualität gefordert, Novem⸗ 
Stores gelaufen ſich auf 291599 Tons gegen 228807 Tong im 155 a in 15 — bez., Dezbr. 128.25 —129,25 M. bez., Mat 
origen Jahre 7 

ie k der t triebe b j Ro ae 106—112 M. nach Qualität gefordert, Nov. 
8 180 g e befindlichen Hochöfen beträgt 62 109 2511010075 M. dez, Dezbr. 111. 25—110.76 . bez., Meal 
% Benet 58e ahl ae — Petter Schön. volen ORT 116: 725 111132 M. na Qualität gefordert, Nopbr. 

ence 2 ehl feſt, Mais ſtetig. — Wetter: 3% 0 
A | 8 elde ‚Non. Oaummollen,Biodenberiät, .) Bocen- 100 — 112 Br., Dezember 112,25 Mk. nom., Mai 112,50 
umſatz 7 } o. von amerikaniſchen 7 allen, Ur 
Spekulation 00 0 95 8 für 8 en {er do. für w 1 Ar ettt Be, loko per 1000 Kilogramm 92—180 M. nach Qua⸗ 
onſum 65 „ desgl. unmittelbar ex 74 000, wiel 
Export 6 000 Ballen, Import der Woche 70000 B., davon ameri⸗ un afer ioto 106-142 M. per 1000 Silo nach Qualttät ai. 
520000 Bale, ee BR al vommerfeher müs, un menge r N. de 

allen, ſchw a ro annien . ES: e. 
davon amerikanische 255 000 Ballen. £ Dale fer cer 118-127 Mart feiner ſchlefiſcher, vommerſcher und 


mecklenburgiſcher 131—135 t — 
Liverpool, 2 Nov., Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle. ab Bahn dez., Nobbr. 11 Mt Er we Met. bez, are 


zu 12 000 Ball., davon für Spekulation und Export 1000 Ball. 116,25 M. bez. 
Sten Erbſen Kochwaare 140-170 M. per 1000 Kilo 
kdl. amerikan. Lieferungen: Novbr.⸗Dezember 3 Ver⸗ Viktor 
käuferpreis, Dezember ⸗ Januar as Käuferpreis, Januar Februar 0 l es ber 100) Kilo nach Qual. des. ri en 
3 Derkiuferbrels, Febr.⸗März 3°/,, Verkäuferpreis, März. April Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 18,25 —16,00 Mark bez., Xr. 0 


zanque de Varig N — 00 b'Escomte —, Rio Tinto⸗N. 
376.80, Suezkanal⸗A. 2950,00, Creb. N 162.0, B. de France 


1 

12, do. Wien kl. 199 75, do. Wabrib l. 423 50, Meridional⸗ 

9 Wechſ. a. Italien 7½ A 180,00, Portugleſer 
87, Bortug. Tabaks⸗Obligat. 452,00, Aproz. Ruſſen 63,75, Pri- 
band sent DR 

London, 2. Nov. (Schlußkurſe.) Feſt. 

Engl. 2%, proz. Conſols 101 ½, Preuß. 4p z. Conſols —.—, 
non proz. Rente 84%, Lombarden — 11 16898 Rußper 
1. Serſe) 100, konv. Türken 25/8, öſterr. Silberr. —,—, öfterr. 
Grlbrente —.—, 4proz undar. Goldrente 100, Aprozent. Spanier 
7⁰⁰ [m Br ‚brot, Cavpter 100 ¾, 4proz. unifiz. Enypter 102¾, 4%, brot. 
Trib le 6proz. Mexikaner 67°), Ollomanbank 46% Ca 
val a ue 6 Um De — ..r 17 7 Rio Tinto 14, proz. 
Rupees 56°/,, Eproz. fund. arg. 4. 72, proz. rg Goldanleihe 
69, 4½%proz. äuß. do. 40“ Ir äpeoz, Reldsanl. 9 „ Griech. Blei 
Anleihe 31’/,, do. 87er Monopol⸗Anl. 88, Apro, Griechen 1889er 

, Bral. Ber Son rn bproz. Weſtern de Min. 79 7½, Blapr 


25 
dis ont 111 Silber 29“ 

Frankfurt a. wi „2. Rob. Effekten⸗Sozletät. sans 
De Rrebltattten 315 ¼, Franzoſen 312¼, Rombarben 89%, 
Ungar. Goldrente 100,00, Gotthardbahn 18280, Diskonto⸗Kom⸗ 
mandtt 208,00, Dresdner Bank 153,80, Berliner Haubelsgeſellſchaft 
152,60, Bochumer Gußfadl 131,50, Dortmunder Unten St.⸗Br 
8 5 Helſenkirchen * odge ar er 147,9, Hibernia 

0, Laurabütte 122 00, Bproz. — ——, Jtalieniſcht 
82 meerbahn 98,50, Schweizer —— 137.80, Schweizer 
Nordofbahn 131 20, Schweizer Union T 9 . 5 

naux 120 90. Schweizer Simplonbahn 8 ond 


Deritauer 66,66, Italiener 83,80, Gen Aktien —.—, ‚Caro Käuferpreis, April⸗Mai 35. e Mai⸗Junt 3° 4.50—1 
ls Se ee a Schuck Wiek un, fertäuferpreiß, Junk Jult 57%. d. do. 88 1450 W. be 11 5 e 15 Mt. Bes. 
Set. 2 Newyork, 1. Nov. . Baumwolle in Reine Januar 15,30 Mt. bez., Mat 15,80 M. b 
ö Hort bo. in mew⸗Oxieans 5¼6. — Petroleum matt, do. Mübdı leto um Naß 43,0 Mk 8 5 WM bez 438 M. bez 


amburg, 2. Nov. 3 an der D 
Abendbörſe.) Krebitattien 315,40, Dftpreußen ——, Diskonto⸗ 
e 203.20. Itallener e 83,95, Packetfahrt ——, Kuffice 

toten —,—, Lnurabütte — Deuiſche Bank „ Lombarden 
21650 Hamburger Kommerzbank —.—, Lübeck⸗Büchen ——, 
üynamit — —, Privatdiskont —. Felt. 

Stew. une 1. Nov. oldagio 237,00 

Rio de Janeiro, 1. Nov. Wechſel auf OR 117. 


Bremen, Nov. (Börſen⸗Schlußbericht.) Haffinirtes Pe 
troleum. (Ofrateue Notirung der Bremer Petroleumbörfe. 


t 10 495 Br. 
Zu Rubig. Upland middl. loko 30 Pf. 


in New⸗Hork 5,15, do. in F 5,10, do rohes 8,00, do.] Dezbr. 43,8 Mk. bez., Mai a 402- 44.5 
Bipeline. n „ger Du 15 Mans en Per 1 55 Up 851 1916 lotko Aral, JAX. Dei. * 
others 7,55. — a € er November ritus unverfteuert zu 50 Berbrau 
58¼, do. per Dezember 57, do. — Mat 55%. — Wetzen ohne Faß 51,6—51,5 M. bez., unverſteuert zu 70 M. Berben. 
fe, Rother Winterweizen 55% elzen p. Novbr. 55°/,, do. abgabe loko Düne daß 32 Mk. dez. Nopbr. 35,8 k bez., Dezem⸗ 
ge ner e 567, bo. Weizen Januar 57½, do. etzen|ber 362 Mt. bez., Mai 37,8-379-378 M. d 
a Mai 9 5 5 nach Liverpool 1. Kaffee falr gart o lade Nov. 17,00 M. dez. 
k. 7 p. Dezbr. 12,70, do. Rio Nr. 7 per I) BE, — — Nov. 12.00 IR. bez. 
Fier 50. — A hl. Sprina clear 2,20. — Zucker 3. — e wurden fertgefeßt: für Weisen 
Kupfer 9 per 1900 * o, für 8805 auf 109 ‚75 W per 1000 Kilo, fr ben 
Chicago, 1 Nov. Welzen feit, ver November 52, per Dez. auf 111,50 M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 15,00 Mt. per 
— Macs feſt, per November 52. — Speck ſhort clear 6,87: /2. 1 1000 Bil, * Spiritus 70er (mit Faß) auf 35,80 M. per 10 000 


Port per Nobbr. 12,00. Liter. 
Feste Umrechnung; 1 Livre Sterling — 20 M. I Rubel — 3,20 M. “ Gulden öster. W. — 4,70 M. 7 Gulden südd. — 42 M. 1 Gulden hell. W. — 1,70 M. 1 Franoe, 1 Lira oder i Pesets — 0,80 m. 
—— —— — —— z — —— —U nᷣ—]U m A — u ——— 
unk Diekont Wasnsel v. 2. Nov j ram. -A. 2% I RE Eisenbahn-Stamm-Aktien. (Eissnb.-Privritäts-Obligat.gitallen. Mitteim,; AT 8 9 . 1 Herwien 7 9252 75 
— m —— — . Wan — 00 
Ausierdam..| 2¼ 2 5 168 75 . 89.) sor. *. 3 * 427,60 G. ohen-Mastr..| 2½ | 24,10 d. . Voigt Winde * 28 > 
wnden „...|2 T. | 20,355G. vor 2 1 24,90 1 Altdamm-Coib| 5 Anhalter 2 222 2 
Perla 2%, 2 I. | 81,10 8. 127808 Itenbg.-Zeitz | 9.97 GrBerl.Pforde Berl. Anh. | — 123 50 80 
en u ** sonst * refelder 3 zus bz N 4 Ira @ a | — 
tallen. Pl... 10 7. br rofld-Uerdng br 5 * K 
Faseranurg 43a W. 218,25 br Ausländische Fonds. Dortm.-Ensoh.| 4% 132,50 be 40. 3½ 0 (, 0 4 s 118.38 * 
wrarachau... 4½ 8 T. 248,45 be . __lEutin.Lübsok..| / 27.50 F |[Nordad. Lioyd..| & 413,50 U 
N e eee eee e ö _jFrnkf.-Güterb. 68,75 d [Oberschl. -.... 2 76 60 m& 
— do. 1888| 41, | 44,20 oz Halberst Blank] 54 442,50 bee. de. (StargPos 
9 8 b antoba.......| 44, | 97,70 8 52,25 @ 
A, Banknoten n. Coupong. aur. Stadt-A. 5 | 97,00 8 -Bexb.| 92), 235,25 ae. jOstpr Südbahn n G. Northern Eis. 8 * 1109,60 na 148,10 C 
. rn bech-Bdoh. 145,50 az — do. d. ll. 8 35,80 6 87,75 & 
17 eagle öde | 46,24 G. hinss. Anl... 8% 19.00 G. ainz-Ludwsh | 44 |117,50 eG do. as 828 K 316,00 ur& 
Bais-Dellars . | 418,00 G 8 3 u. 20 Marnb.-Mlavk ' 80 a | 1 1} ar 
. . — oo, Fr. Franz »Frano.|6 | 94 :0ueG . Wecns. umummın 79,40 8 
Fg. et (Praster | 20,355 u [Griech.Goid-A 5 | 33,00 Narschl.-Märk.| 4 92.20 . Greg dent . 4% 1102,30 beG San 844 Frage. 5 „1 Sohwarzk...] — 1238.00 d 
nah 5 r o. cons. Gold| 4 | 26,006 a. JOstpr. Südb.....| 0 25 Dux-Boden Stett.-Vik.-B.| 2½ 724 50 
he e.Monop-Anl.ı 4 | 35,25 @ alben U y Dux 9999571 : F Stett. St. Pr. 80 8. 
1 a do r.Lar.) 5 Stargrd-Posen] 41 7 
1 alien. Rome. 8 | 83,90 65 |Weimar-dera.] 0 "| 4,4 % jFranz-iosefh. 4 | 95,50 G 
“e. 30. do. Dec... | 249, 75.2 _[io.amort- At! | —fWerrabahn... 1. | 56508 eee 8.78 8 6 
RER, Ar ’ Ibreohtsbahn | 6 | ke, : 
son-Odearb 
ussig-Teplitz| 24 | Geid-Pr.g. 104,308 
„war. chat , |105,99 8 28% .? 63,30 0 a Kranptadenb.|& 95,80 & 
2 * bz . . 40.8 2 
* 2 dee s fee. peer % 8.80 . fesch, e 5% 18858 c dere: 8420 80 se. 
„esse nl 2, 1105,80 a 4. l- Bt. 2½ 86,00 U Buschthörader|107,257,78 EG a da. stpfl.|.& 
17 do. 3½ 0 49 54 0 do. In ern ri 11), 14136,.0 @ Dest.St.ait.g. 3 20.28 8 
de. 94,40 bz& o. 250 Fl. 54. 4 6,00 be . — o. Staats-i.ll.) 5 1130 8 
u Ant. 1868 3% 1100,40 m 6.Kr100(58)| — 328,00 az 3 f We 2 Cee 2 102,75 w. 
eee 3½ 1102,75 @ n eg 8.Norawestb.| 5 08.70 8 wer 
aurt.stadt-Obi| 2 ½ „ 0. 1864erL.| — 325,75 ur 5 . westh. 2 
üstpr.ProvAni| 3 ½ |100.25 oz poln. Pf. 4½ | 67.80 Zoster Staatsb 5% 15 6.50 b do.NdwR.G-Pr| 6 140,0 8. 8 * 
FugansePrev.) 8 do. Lig.-Pf.-Br a 67,86 = Era # 5 n 8 s 1104,90 6 2 55 47900 —.— Bankver - 
.- Sobeine ..| 3½ |4 8. Port.A88—89| — | 36,00 Dt: nab Oedens. ®. de (rz 100% 99,00 ve Wersen. Cemerz , Bergwerks- tonges 
#s3.Stadt-Anl 3 100,50 G 0. Tobak - Anl. 4½ 38.75 nd do.Lit.5.Eib.| 54 Bag - Er. 3 73.70 8 , * — 4 |401,80 60 70 —5 Discente 90 J ks- u Hüte 
Berliner... 205 1414,80 d. ab-Gr.Pr.-A.| 2½ 94,70 m er 45 re a en h. Qusasianl 8% 284 88 
r 1 m _—- 1 
88 jene | esse ce ee eee — 0 '|.8500 8 
ctrl.Ldsch| 4 403,00 C. s A. 7 15 do.Onligatien.| 5 406,70 l Ge — ke. 
de. de. | 3½ 10728 G er Rente 20 4 | 84,20kz do.Gold-Prior.| 4 1404,75 @ e — 688.6 2 — 7 52 
ee 34, |104,20 br ae. 60- fun. | B: 110240 6 da Narr 25 98,80 eo] de. de. rr. 44 5 8 ee en 
„ do. do. amort. x . K. . . 0 8. b * 
2 403,00 be 8 f 38,20 en sohe ger. 5 400,80 U - 
5 eee. 34, 1100,25 © 7 84.8983. 3 arten FK — | 54.25 m 
8 — 2 d Gd. 4 A. 4 K. gerf 3 | 85,308 fr. Cem. - 100] 100,90 4 | Moabit. < — 2 
& Irosenson.| & 192 59 8 e | Sek rach.-Toren., 8, 1414,60 m Ikozkwor. f. 4" | 98,26 sun 46 de, könb. 1900 147 108720 ım e. eitenkischen..] 8 |186 em 
. | es. 3½ 400,28 0 dt. pte: : % ieee etch. ien- ½% 238.50 be eo, 6 38.70 8 Son . er de örder Borgw.... 63,00 . 
LER 37 Ta. ortent879 5 olohseldahn 5 1880 2 98,30 v6 99,25 geri. Holzoomt...| 4 —.— 4 U H ‘66,50 28 
MsoniLt 5 2 
n Bu eh 8 Klowoonv| 4 28.28 te er. 4276 & se Bew... 28 ma 
ee. 3" 100,80 & 1 8 2 2 100,30 mG ons Br., Mbt.| O ’ 8 2 
40. de. C. 1 . Book-Br...., — 
r 2 h 10022 2 44925 — 1. 4 93.60 2 e "rn 176738 84 8 sh 108.58 4 
5 Weer. 4 "1104,20 G 3% 88.38 “ Ar r ann] 8 [191,25 Cc fLouis. Tiet.st.-p.| — "| 61,00 wa. 
5 een? 10440 u 3½% Y n 0 . r — x Ses l 
ces. 4 | 104,25 fe do . li. Bod \ 
8 . 4 04,40 6 IE eG e. Unions.| 34, | 94.90 4 | 99,00 « men 27 —— 
Ted. -A. 104,90 A 5 | 73,40% jWestsiollien..| 3 6 103,20 8 r . 8 Baus . 
rer Er 9 nie . 
Sr, A. 4 ja 110% ‚> 1 x . St. P--A.| 5 
. ese 3% . 1 | 25560 en Inh. 8ı.-Pr.| © | 10,808: 
„ * v —— — 
x . 12500 A 8,00 e. 7 8 h-Anthr.Nassau| 0 2200 8 
werte, Al. 2% [104,70 € 4 821 Wk. . 10 48,90 te 
Ant. 3 | 92.60 8. — 1112,25 me 5 7 . Zinkhütte.| 44 497.80 d 
#>48.Främ-Ani| 3½ 423, & 4 00,0 8 do. Handelsgos. 82.00 Br. . .| 44 1497,50 6 
rn. Pr 0 4 22.36 1 G. 119,10 60. 5 | 03,40 6 de. . 95 77 124,00 meh 0 Ib. Zink-. - 0 | 37,50 e@ 
. Främ--Ani.| 4 140,80 6 2 ‚30 UG | 4 |104,60 @ [. Feed. ._ at. P. -r. - S 1107.90 0 
ber. Pr.-Anl.|4 144,80 G. — |270,06 bz sdb. 47 1417,00 br& 4 — 5 136, 50 6 — 2475 8 
bre. 20. — |103,80 we ER 105,80 d ” 4 60,50 be el. Dieo.-Bk...] 06,10 d. . v . — 0450 
mM, FA % [134,80 d 4 84,90 dr nal. Elab - Obi. 3 50.50 * & Ide.Waahslarbk, | 5 104,75 = Tbrwstref®, Sur... | 84 135,00 & ER 64,25 & 


Vrud urd Xerlar der Hofbuchdruderti von W. zeieı u. (o. A. Nöftes, n Posen. 


